


Schuldenprävention und Strategien 
zum Umgang mit Schulden

Im	Vortrag	werden	Strategien	zum	Umgang	mit	Schulden	und	zur	Schuldenprä-
vention vermittelt. Er verdeutlicht u.a., wie Schulden entstehen, wie sie vermie-
den	werden	können	und	was	zu	tun	ist,	wenn	bereits	Schulden	vorhanden	sind.

Der	Vortrag	behandelt	zudem	weitere	Fragen	wie:

	 Was	ist	ein	Insolvenzverfahren	und	wie	läuft	es	ab?
	 Wie	bekomme	ich	Ordnung	und	Überblick	in	das	Chaos?
	 Was	passiert	vor,	während	und	nach	dem	Insolvenzverfahren?	
 Wer ist mein Ansprechpartner, an wen kann ich mich im Schuldenfall 

vertrauensvoll	wenden?

Datum: Der einstündige Vortrag kann für 
 Gruppen im Stadtgebiet Halle 
 angefragt werden

Zielgruppe:	 Angehörige,	Betroffene	und	alle	Interessierte

Referentin:	 Sabine	Knöfel,	Sozialpädagogin
Gruppengröße:			 8	bis	20	Personen
Kosten: kostenfrei
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Digitaler Nachlass – 
Unser lebensende im World Wide Web

Die	Mehrzahl	der	Menschen	in	Deutschland	haben	sich	im	Verlauf	der	letzten	
Jahre	eine	virtuelle	Identität	aufgebaut	oder	sich	über	digitale	Postfächer	eine	
Teilhabe	im	World	Wide	Web	mit	persönlichem	Zugang	gesichert.	Doch	was	
geschieht	damit	im	Todesfall?

Was Sie tun können, damit mit Ihrem digitalem Nachlass auch das geschieht, 
was	Sie	sich	vorstellen,	gibt	die	Fortbildung	nützliche	Tipps	und	erklärt	 recht-
liche Aspekte.

Datum:	 04.04.2019
Ort: AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
	 Seepark	7,	39116	Magdeburg
Uhrzeit:	 16.00	bis	18.00	Uhr

Zielgruppe:	 Ehrenamtliche	und	Interessierte

Referent:	 Dr.	Hannes	Henke,	Martin-Luther-Universität	
 Halle-Wittenberg 
Gruppengröße:	 8	bis	20	Personen
Kosten: kostenfrei
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Nichts ist so wichtig wie die Gesundheit. Doch was können wir tun, wenn 
Hilfebedürftige	oder	wir	selbst	erkranken?	Hintergründe	und	Hilfestellungen	
liefert	der	Bereich	„Gesundheit“.

GESUNDhEIT

Demenz – eine Erkrankung mit vielen Gesichtern

Als	Demenz	bezeichnet	man	ein	neurologisches	Krankheitsbild,	das	durch	den	
fortschreitenden	 Verlust	 kognitiver	 Fähigkeiten	 gekennzeichnet	 ist.	 In	 späteren	
Krankheitsstadien	kommt	es	in	der	Folge	zu	einem	Verlust	der	Alltagskompetenz	
und	zu	einem	Persönlichkeitszerfall.	Demenz	ist	in	höherem	Lebensalter	die	häu-
figste	Ursache	der	Pflegebedürftigkeit.

Ausgehend	von	der	Vermittlung	von	Grundkenntnissen	für	den	täglichen	Umgang	
mit	den	an	Demenz	erkrankten	Angehörigen	werden	im	Lehrgang	Behandlungs-	
und	Therapieansätze	sowie	Möglichkeiten	der	eigenen	Pflegeentlastung	aufge-
zeigt.	 Weiterhin	 erhalten	 die	 Teilnehmer*innen	 Hintergrundinformationen	 zur	
Entstehung	von	Demenz.

Datum:	 19.09.2019
Ort: AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
	 Seepark	7,	39116	Magdeburg
Uhrzeit:	 16.30	bis	18.30	Uhr

Zielgruppe:	 Pflegende	Angehörige,	ehrenamtlich	Pflegende

Referent:	 Dr.	Hille,	Alzheimer	Gesellschaft	Leipzig	e.V.	
Gruppengröße:	 8	bis	10	Personen
Kosten: kostenfrei
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Blickpunkt Demenz und pflege

Als	Demenz-Partner	helfen	wir,	Wissen	über	Demenzerkrankungen	zu	verbreiten	
und	das	Verständnis	für	Menschen	mit	Demenz	zu	fördern.	

Sprechen Sie uns an!

Die Ehrenamtsakademie des AWO Landesverbandes Sachsen-Anhalt e.V. bietet 
regelmäßig	Informationsveranstaltungen	rund	um	das	Thema	Pflege	und	Demenz	
an. Dabei wird immer auf dem aktuellen Stand des Wissens informiert. Das ist 
durch	die	Beteiligung	an	der	bundesweiten	 Initiative	der	Deutschen	Alzheimer	
Gesellschaft	e.V.	„Demenz-Partner“	abgesichert.	Die	Veranstaltungsreihe	richtet	
sich an pflegende Angehörige und Interessierte. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Keine Zeit für einen Besuch?

Fragen rund um das Thema Pflege können auch von der telefonischen Pflege-
beratung der AWO unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 60 70 110 
beantwortet werden.
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kopfschmerz und migräne – 
Ursachen und Therapiemöglichkeiten

Kopfschmerzen	gehören	zu	den	häufigsten	Schmerzen	überhaupt.	Eher	selten	
sind	Kopfschmerzen	Symptom	einer	schweren	Erkrankung	(Tumor),	viel	häufiger	
treten	die	„primären“	Kopfschmerzen	wie	der	Kopfschmerz	vom	Spannungstyp	
oder	die	Migräne	auf.

In	 diesem	 Vortrag	 sollen	 Grundlagen	 über	 Kopfschmerzen	 vermittelt	 werden	
und therapeutische Optionen vorgestellt werden.

Folgende Themen werden behandelt:

	 Welche	Arten	von	Kopfschmerzen	gibt	es?
	 Wie	lange	soll	ich	selber	behandeln,	wann	ist	es	notwendig	einen	Arzt	

aufzusuchen?
	 Was	gibt	es	für	Therapieoptionen?
	 Gibt	es	nicht-medikamentöse	Behandlungsmöglichkeiten?

Datum:	 Der	ein-	bis	zweistündige	Vortrag	kann	
 für Gruppen regional angefragt werden

Zielgruppe:	 Betroffene,	Angehörige	und	Interessierte

Referent:	 Priv.-Doz.	Dr.	med.	Thomas	Wieser,	Facharzt	für	
Neurologie/spezielle	Schmerztherapie,	

	 AWO	Fachkrankenhaus	Jerichow
Gruppengröße:	 8	bis	10	Personen
Kosten: kostenfrei
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Suchterkrankungen –
Umgang mit Betroffenen und Behandlungsformen

Die	inhaltliche	Gestaltung	des	Seminars	orientiert	sich	an	den	Bedürfnissen	der	
Teilnehmer*innen.	Die	Mitarbeiterinnen	der	Suchtberatungsstelle	MADS	infor-
mieren	über	das	Suchthilfesystem	in	Deutschland.	Ziel	ist	es	herauszuarbeiten,	
welche	 psycho-sozialen	 Auswirkungen	 dauerhafter	 Alkohol-	 und	 Drogenkon-
sum	zur	Folge	haben.

Inhalte	des	Referats	werden	die	möglichen	Zugangswege	einer	Entgiftungs-	und	
Entwöhnungsbehandlung	sowie	die	Bandbreite	der	unterschiedlichen	Behand-
lungsformen sein.

Die	 Teilnehmenden	 werden	 mit	 differenzierten	 Methoden	 befähigt	 über	 ris-
kanten	und	suchtbezogenen	Alkohol-	und	Drogenkonsum	nachzudenken	und	in	
einen	gemeinsamen	Austausch	zu	kommen.	

Aufkommende	 Fragen	 und	 Unsicherheiten	 im	 Umgang	 mit	 suchtgefährdeten	
oder	suchtkranken	Menschen	werden	miteinander	besprochen.

Datum:	 Das	zweistündige	Seminar	kann	
 für Gruppen regional angefragt werden

Zielgruppe:	 Ehrenamtliche	und	alle	Interessierte

Referentinnen:	 Kristin	Siersleben	und	Jasmin	Kant,	Suchtberatung	
MADS,	AWO	Kreisverband	Magdeburg

Gruppengröße:		 5	bis	15	Personen
Kosten: kostenfrei
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DEmOkrATIE- UND WErTEOrIENTIErTE 
ENGAGEmENTFÖrDErUNG
Projekt „Aktivieren. Motivieren. Bestärken. Demokratie ist, 
was du draus machst.“

Das	Projekt	 „Aktivieren.	Motivieren.	Bestärken.	Demokratie	 ist,	was	du	draus	
machst.“	(AMB)	ist	eine	AWO-eigene	Antwort	zur	Untermauerung	der	demo-
kratischen	Strukturen	und	des	wertebasierten	Miteinanders	in	unserem	Verband	
und	 im	Gemeinwesen.	Das	Projekt	 fokussiert	die	Aus-	und	Weiterbildung	von	
Engagementberater*innen.	 Mit	 diesem	 Netzwerk	 wollen	 wir	 die	 demokra-
tischen Werte der Arbeiterwohlfahrt und ihre traditionsreiche Geschichte wach 
halten und eigene Förderstrukturen entwickeln. 

Formal	 eingebettet	 ist	 das	 Projekt	 in	 das	 Bundesprogramm	 „Zusammenhalt	
durch	Teilhabe“.	Das	Bundesministerium	des	Innern,	für	Bau	und	Heimat	hatte	
es	2010	initiiert,	um	Förderlandschaften	für	demokratische	Teilhabe	und	gegen	
Extremismus	aufzubauen.

Schwerpunkte	des	AMB-Projekts	sind	die	Förderung	der	Demokratiekompetenz	
bei	AWO-Mitgliedern	und	Mitarbeitenden	durch	eine	modulare	Ausbildungs-
reihe	zur	Engagementberater*in	sowie	regelmäßige	Fortbildungsangebote	und	
Austauschtreffen	für	alle	bisher	ausgebildeten	Multiplikator*innen.		

Die	Engagementberater*innen	sensibilisieren	in	ihren	Organisationen	und	Ein-
richtungen beispielsweise für demokratische Haltungen, begleiten Präventions-
strategien	 für	 Extremismus	 durch	 gezielte	 Veranstaltungsplanung,	 beraten	 in	
Konfliktfällen	und	verstehen	sich	als	Impulsgeber*innen	für	andere	Engagierte.

Foto: Aktuelle Engagementberater*innen in Burg (Modul 4)
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Ausbildungsmodule für Engagementberater*innen 
der Arbeiterwohlfahrt Sachsen-Anhalt im projekt AmB

Fortsetzung	der	hausinternen	Ausbildungsreihe	von	Engagementberater*innen,	
die	basierend	auf	AWO-Werten	durch	Veranstaltungen,	Projekte	und	andere	
Initiativen	das	Engagement	im	Umfeld	von	AWO	Einrichtungen	und	im	Gemein-
wesen fördern.

Module	mit	folgenden	Schwerpunktthemen	werden	angeboten:

Modul 4: Unsere Anliegen in die Öffentlichkeit bringen

	 Einführung	in	das	Thema	Öffentlichkeitsarbeit
 Pressearbeit
	 Umwelt-	und	Zielgruppenanalyse	
 Rechtliche Aspekte

Datum:	 23.	und	24.01.2019	(ganztägig)
Ort:	 AWO	Nachbarschaftstreff	Burg
	 Schartauer	Straße	48,	39288	Burg

Zielgruppe:	 Engagementberater*innen	der	Schulungsreihe	2018

Referentin: Cathleen Paech, Pressesprecherin, 
 AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.

Modul 5: Mit Vielfalt und Unterschiedlichkeit umgehen

 Selbst- und Fremdwahrnehmung
	 Auseinandersetzung	mit	der	eigenen	Herkunft	und	Identität
	 Lebenslagen	von	Zugezogenen	und	Menschen	mit	Migrationshintergrund
	 Erfahrungsaustausch	im	Umgang	mit	Vielfalt	in	der	ehrenamtlichen	Arbeit

Datum:	 10.	und	11.04.2019	(ganztägig)
Ort: AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
	 Seepark	7,	39116	Magdeburg

Zielgruppe:	 Engagementberater*innen	der	Schulungsreihe	2018
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Das	Projekt	AMB	bietet	 für	ausgebildete	Engagementberater*innen	aller	För-
derphasen bedarfsorientierte Professionalisierungsmöglichkeiten an, um sie in 
der	Erfüllung	ihres	Tätigkeitsprofils	zu	unterstützen.	

Das	Angebot	umfasst	2019	folgende	Schwerpunktthemen,	die	an	zwei	aufein-
anderfolgenden Seminartagen bearbeitet werden:

	 Praxisworkshop:	Antragstellung	in	der	Projektarbeit
	 Netzwerkarbeit	und	Kooperationsmanagement
	 Kommunikation	und	Umgang	mit	Konflikten

Zielgruppe:	 Engagementberater*innen	aller	Förderphasen

Weitere	 Information	 zu	 den	 Terminen	 und	 Veranstaltungsorten	 folgen	 in	
Kürze	und	können	bei	der	u.g.	Ansprechperson	erfragt	werden.

Vertiefungsseminare für Engagementberater*innen
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Für	nähere	Informationen	zur	demokratie-	und	werteorientierten	Engagement-
förderung wenden Sie sich bitte an:

Michelle	Tansina,	
Projektmitarbeiterin	„Aktivieren,	Motivieren,	Bestärken“	(AMB)
AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Seepark	7	•	39112	Magdeburg
Tel.	0391	99977–731
michelle.tansina@awo-sachsenanhalt.de

Sensibilisierung zu gruppenbezogener 
menschenfeindlichkeit

Der	Workshop	sensibilisiert	für	die	verschiedenen	Ausdrucksweisen	und	Ursa-
chen	 gruppenbezogener	 Menschenfeindlichkeit	 sowie	 einzelnen	 Diskriminie-
rungsformen. Konkret geht es darum, dass die Teilnehmenden und Interessierten 
lernen,	 in	 ihrem	 (Arbeits-)Umfeld	 rassistische	 und	 diskriminierende	 Haltungen	
und	 Symbole	 zu	 erkennen	 und	 Strategien	 entwickeln,	 auf	 diese	 Formen	 der	
gruppenbezogenen	 Menschenfeindlichkeit	 reagieren	 zu	 können.	 Es	 werden	
fünf Einstiegsworkshops geplant, die in verschiedenen Ortschaften im Land 
Sachsen-Anhalt durchgeführt werden.

Das inhaltliche Spektrum umfasst folgende Themenschwerpunkte:

Schwerpunkt	A:	 Klärung	der	Begriffskonzeption	gruppenbezogene	Men-
schenfeindlichkeit; Erkennen von rassistischer und rechter 
Symbolik

Schwerpunkt	B:	 Strategien	und	Handlungsmöglichkeiten	im	Umgang	mit	
rassistischen	und	diskriminierenden	Äußerungen

Termine:	 10.04.,	22.05.,	19.06.,	11.09.	und	23.10.2019

Zielgruppe:	 AWO	Mitarbeitende,	Ehrenamtliche	und	Interessierte

Referent:	 Georg	Schütze,	Flüchtlingsrat	Sachsen-Anhalt	e.V.
Gruppengröße:	 bis	20	Personen
Kosten: kostenfrei
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Das Seminar bietet den Teilnehmenden die Gelegenheit, ihre Schlüsselkompe-
tenzen	 in	der	Projektkommunikation	zu	verbessern	und	damit	die	Sichtbarkeit	
von	geplanten	Aktionen	zu	erhöhen.	Veranstaltungen	könnten	deutlich	besser	
besucht sein, wenn bereits die Einladung und Werbung kommunikativer wären. 
Infowürfel auf Autodächern, pfiffige Einladungskarten und Einladungen, die 
bereits darüber informieren, wen man möglicherweise am Rand wiedersehen 
wird,	können	Veranstaltungen	frühzeitig	ins	Gespräch	bringen.

Es	gilt	aber	auch	die	Veranstaltung	selber	attraktiv	zu	machen.	Der	Runde	Tisch,	
mal	ganz	anders,	ein	Empfang	oder	eine	Informationsbörse,	die	neugierig	ma-
chen	und	zum	Kommen	motivieren.	Wichtig	 ist	auch	die	aktive	Einbeziehung	
der	Besucher*innen	–	dann	wird	auch	darüber	gesprochen.	Es	gibt	 Impulse	
und	nützliche	Hilfestellungen	für	eine	erfolgreiche	Bewerbung	einer	politischen	
Botschaft	oder	die	Begeisterung	für	ein	Thema	innerhalb	der	Gesellschaft.	Ziel	
des	 Seminars	 ist	 es,	 den	 Teilnehmer*innen	 Werkzeuge	 für	 eine	 erfolgreiche	
Presse-	und	Öffentlichkeitsarbeit	–	auch	mit	kleinem	Budget	–	zu	geben.

Datum:	 12.04.2019
Ort: Landesgeschäftsstelle AWO Landesverband Sachsen-

Anhalt	e.V.,	Seepark	7,	39116	Magdeburg	
Uhrzeit:	 10.00	bis	14.00	Uhr

Zielgruppe:	 Engagementberater*innen,	Ehrenamtliche	und	
 Interessierte

Referent: Wolfgang Nafroth, pr+kommunikationsberatung 
(nafroth.com)

Gruppengröße:		 5	bis	20	Personen
Kosten: kostenfrei

maximale Wirkung bei minimalem Aufwand – 
Wie können Vereine und projekte vor Ort sichtbarer 
gemacht werden?
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Fotos: AWO-Aktion „MEINE STIMME FÜR MEIN KIND“. Die Elternunterschriften zum KiFöG 
füllten viele bunten Tapetenrollen, die am 22. Juni 2018 übergeben wurden.
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Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Für	die	Anmeldung	benutzen	Sie	bitte	den	Anmeldebogen	oder	das	Onlinefor-
mular unter www.awo-sachsenanhalt.de/mitmachen/awo-ehrenamts-
akademie.html. Es können nur schriftliche Anmeldungen per Post, Fax oder 
Internet entgegen genommen werden.

Absage

Falls	10	Tage	vor	Veranstaltungsbeginn	nicht	genügend	Anmeldungen	vorlie-
gen, wird die Veranstaltung abgesagt. Sollte eine Veranstaltung mangels Errei-
chen	der	Mindestteilnehmerzahl	ausfallen,	werden	die	Kursgebühren	in	voller	
Höhe erstattet. 

Abmeldung / Nicht-Teilnahme

Sollten Sie verhindert sein, bitten wir um umgehende Absage. Die Absagefrist 
liegt	bei	10	Tagen	vor	Veranstaltungsbeginn.	Sollte	die	Frist	nicht	eingehalten	
werden, werden Ausfallkosten in Höhe der Seminargebühren erhoben.

Teilnahmegebühren

Die	Teilnahmegebühren	müssen	spätestens	zwei	Wochen	vor	Veranstaltung	auf	
folgendes	Konto	unter	dem	Betreff	„Fortbildungsgebühren	Ehrenamtsakademie“	
und Angabe der Seminarnummer überwiesen werden:

AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Bank	für	Sozialwirtschaft
IBAN:	 DE	1481	0205	0000	0641	 7000
BIC:		 BFSWDE33MAG

zertifikat

Für	den	Besuch	eines	Kurses	wird	den	Teilnehmer*innen	ein	Zertifikat	ausge-
händigt. 
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Weitere Auskünfte erhalten Sie 
unter Telefon 0391 99977-724

Datenschutz

Die	Bereitstellung	der	Daten	ist	für	Ihre	Anmeldung	und	Teilnahme	an	der	Ver-
anstaltung	nötig.	Wir	verarbeiten	die	von	Ihnen	erhobenen	Daten	zum	Zwecken	
der	Organisation,	der	Durchführung	sowie	der	Nachbereitung	der	 jeweiligen	
Veranstaltung. 

Rechtsgrundlage	 für	 die	 Datenverarbeitung	 im	 Sinne	 des	 Artikels	 6	 Abs.	 1a	
DSGVO	ist	Ihre	Einwilligung	in	die	Verarbeitung	Ihrer	personenbezogenen	Da-
ten	im	Rahmen	der	vorliegenden	Datenschutzerklärung.	Für	die	Aufbewahrung	
Ihrer Daten nach handels-, steuer- und förderrechtlichen Vorschriften gilt als 
Rechtsgrundlage	Artikel	6	Abs.	1c	DSGVO.

Bitte	beachten	Sie	unsere	Hinweise	zum	Datenschutz	unter:	
www.awo-sachsenanhalt.de/datenschutz.html
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Anmeldung zur Fortbildung

Ich	melde	mich	verbindlich	an	zur	Fortbildungsveranstaltung

Nummer der Fortbildung * 

Datum der Fortbildung *

Angaben	zur	Person

Anrede *

Name, Vorname *

(AWO Gliederung
Korporatives	Mitglied)

Straße,	Nr.	*

PLZ/	Ort	*

Telefonnr. *

E-Mail
 

Ort, Datum *

Unterschrift	*

Bestätigung	des	Trägers	*

* Pflichtfeld

Anmeldungen sind auch im Internet möglich unter:
www.awo-sachsenanhalt.de/mitmachen/awo-ehrenamtsakademie.html

AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Engagementförderung	/	Ehrenamtsakademie
Seepark	7,	39116	Magdeburg
Telefon:	0391	99977-724	•	Telefax:	0391	99977-749
E-Mail:	ehrenamt@awo-sachsenanhalt.de

Bitte	senden	Sie	das	ausgefüllte	Formular	per	E-Mail,	Fax	oder	per	Post	an:

Bitte	beachten	Sie	unsere	Hinweise	zum	Datenschutz	auf	Seite	41.
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Für Ihre Notizen
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AWO Landesverband Sachsen-Anhalt e.V.
Engagementförderung	/	Ehrenamtsakademie

Seepark 7
39116	Magdeburg

Telefon:	0391	999 77- 724
Telefax:	0391	999 77- 749

www.awo-sachsenanhalt.de
ehrenamt@awo-sachsenanhalt.de

Stand	Februar	2019,	Änderungen	vorbehalten


